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40. Jahrgang

Weinort am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Informationsabend zur Sanierung des Gemeindhauses St. Stephan

Heute, Freitag, 25. Juni, ab 19.30 Uhr, findet in der Turnhalle der Grundschule ein Informationsabend zur Sanierung des Katholischen Gemein-

dehauses St. Stephan statt. Dazu sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.

Dank der vielen Spenden und Dank des Engagements des Bauausschusses und vieler freiwilliger Helfer, die in Eigenleistung mit Unterstüt-

zung von ortsansässigen Firmen die Abrissarbeiten übernommen hatten, ist das erste Etappenziel erreicht und der Wiederaufbau des Gemein-

dehauses St. Stephan konnte bereits begonnen werden.

Doch die Bürgerinnen und Bürger haben viele Fragen zum Bau-fortschritt, zur Gestaltung des neuen Gemeindehauses, zur Finanzierung und

zur späteren Nutzung des zentral im Ortskern gelegenen Gebäudes. Aus diesem Grund lädt das Gottenheimer Gemeindeteam in der Seelsor-

geeinheit Gottenheim zu diesem Informationsabend ein. Pfarrer Markus Ramminger, Architekt Uwe Ristau, Bürgermeister Volker Kieber, ein

Vertreter des Erzbischöflichen Ordinariats Freiburg und Mitglieder des Gemeindeteams werden dabei die Fragen der Bürgerinnen und Bürger

beantworten.

Im Anschluss an den informativen Teil, besteht die Möglichkeit, in geselliger Runde miteinander ins Gespräch zu kommen.

Winzergenossenschaft Gottenheim eG

Herzliche Einladung zum 2. Winzerfest am 26. und 27. Juni

Liebe Winzerinnen und Winzer, liebe Gottenheimer,

am Samstag, 26.06 und am Sonntag 27.06. findet beim Badischen Winzerkeller in Breisach das 2. Winzerfest statt. Zusammen mit 9 anderen

Winzergenossenschaften präsentiert sich die Winzergenossenschaft Gottenheim auf dem Gelände und im Holzfasskeller des Badischen Win-

zerkellers. Das Fest wird am Samstag um 15.00 Uhr feierlich eröffnet. Neben Speisen und Getränken für Groß und Klein bieten wir ein unter-

haltsames Programm für die ganze Familie.

Es besteht die Möglichkeit mit dem „Badenova-Bähnle“ vom Bahnhof Breisach zum Badischen Winzerkeller zu fahren.

Programm 2. Winzerfest

Kellerführung, Archivweinprobe, Weinverkostung, Weinsensorik, Weinquiz, Kinderschminken, Ballonfiguren

Musikprogramm:

Samstag:

ab 15.00 Uhr (Eröffnung) „Drumline“

ab 16.00 Uhr „Männerdoppelquartett“ (im Holzfasskeller)

ab 17.00 Uhr Bergmannskapelle Buggingen

ab 19.30 bis ca. 22.00 Uhr „Gunter& Guitar mit Sigi“ (Country und Folk)

Sonntag:

11.30 bis 14.00 Uhr Musikverein Riegel

14.30 bis 16.00 Uhr Spielmannszug Ringsheim

Informationen und Bildmaterial: www.badischer-winzerkeller.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen schon Heute ein schönes, entspanntes Wochenende.

Ihre Winzergenossenschaft Gottenheim

Michael Schmidle



Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-

wald hat die von der Verbandsversammlung

des Gemeindeverwaltungsverbandes „Kai-

serstuhl-Tuniberg“ am 10. Februar 2010 in

öffentlicher Sitzung beschlossene 4. Ände-

rung des Flächennutzungsplans des Ge-

meindeverwaltungsverbandes „Kaiserstuhl-

Tuniberg“ mit Erlass vom 15. April 2010 auf-

grund von § 6 Abs. 1Baugesetzbuch

(BauGB) genehmigt.

Mit der 4. Änderung des Flächennutzungs-

plans des Gemeindeverwaltungsverbandes

„Kaiserstuhl-Tuniberg“ werden in der Ge-

meinde Gottenheim die planungsrechtlichen

Voraussetzungen für die Ausweisung einer

weiteren gewerblichen Baufläche „Viehweid

2. Erweiterung“, die in der 4. Änderung des

Flächennutzungsplans mit der Nr. 3.10 be-

zeichnet ist, mit einer Bruttogröße von ca.

2,70 ha und die Ausweisung einer Sonder-

gebietsfläche „Sport, Kultur, Gastronomie“

mit einer Größe von ca. 0,2 ha geschaffen.

Die Flächen liegen im Nordosten von Gotten-

heim, südlich der B 31 West, östlich der

Buchheimer Straße und nördlich der Bahnli-

nie.

Die 4. Änderung des Flächennutzungspla-

nes des Gemeindeverwaltungsverbandes

„Kaiserstuhl-Tuniberg“ wird durch je ein

Deckblatt im Gesamtplan, Maßstab

1 : 10.000 und im Teilplan Gottenheim,

Maßstab 1 : 5.000, dargestellt und ist in der

Begründung zur 4. Änderung des Flächen-

nutzungsplanes des Gemeindeverwaltungs-

verbandes „Kaiserstuhl-Tuniberg“ erläutert.

Für den räumlichen Geltungsbereich der 4.

Änderung des Flächennutzungsplans des

Gemeindeverwaltungsverbandes „Kaisers-

tuhl-Tuniberg“, der sich aus dem nachfolgen-

den Planausschnitt ergibt, ist das Deckblatt

in der Fassung des Wirksamkeitsbeschlus-

ses (Feststellungsbeschlusses) der Ver-

bandsversammlung des Gemeindeverwal-

tungsverbandes Kaiserstuhl-Tuniberg vom

10. Februar 2010 maßgebend:

Der Lageplan ist auf der folgenden Seite 3

dieses Amtsblattes abgedruckt!

Die 4. Änderung des Flächennutzungs-

plans des Gemeindeverwaltungsverban-

des „Kaiserstuhl-Tuniberg“ wird mit die-

ser Bekanntmachung wirksam.

Gleichzeitig werden folgende Darstellungen

im Wege der Berichtigung als Anpassungen

in den Flächennutzungsplan übernommen,

nachdem die jeweiligen Verfahren bereits

abgeschlossen wurden:

- neue Grenzen des Landschaftsschutz-

gebietes „Dreisamniederung“ auf der

Gemarkung Gottenheim gemäß Ände-

rungsverordnung vom 25. Januar 2010,

- 1. Anpassung, Gemarkung Eichstetten

(Fläche Nr. 2.12. „Sondergebiet Reithal-

le und Stallungen“),

- 2. Anpassung, Gemarkung Gottenheim

(Fläche Nr. 3.12, Bebauungsplan „Au

Neuentwicklung“)

- 3. Anpassung, Gemarkung Bötzingen

(Fläche Nr. 1.14, Vorhabenbezogener

Bebauungsplan „Privater Reiterhof mit

Wohnhaus“)

Die 4. Änderung des Flächennutzungsplans

des Gemeindeverwaltungsverbandes „Kai-

serstuhl-Tuniberg“ kann einschließlich der

Begründung mit Umweltbericht, sowie der

zusammenfassenden Erklärung in den Rat-

häusern der Verbandsgemeinden

79268 Bötzingen, Hauptstr. 11,

79356 Eichstetten, Hauptstr. 43,

79288 Gottenheim, Hauptstr. 25,

während der jeweils üblichen Dienststunden

eingesehen werden. Jedermann kann die 4.

Änderung des Flächennutzungsplans des

Gemeindeverwaltungsverbands “Kaisers-

tuhl-Tuniberg“ einsehen und über ihren In-

halt Auskunft verlangen (vgl. § 6 Abs. 5

BauGB).

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Ver-

letzung der im § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3

des BauGB bezeichneten Verfahrens- und

Formvorschriften, eine unter Berücksichti-

gung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche

Verletzung der Vorschriften über das Ver-

hältnis des Bebauungsplans und des Flä-

chennutzungsplans oder aber nach § 214

Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel

des Abwägungsvorgangs nur beachtlich

werden, wenn sie innerhalb eines Jahres seit

dieser Bekanntmachung schriftlich gegen-

über dem Gemeindeverwaltungsverband

„Kaiserstuhl-Tuniberg“ (Anschrift: Hauptstr.

11, 79268 Bötzingen) geltend gemacht wor-

den sind. Der Sachverhalt, der die Verlet-

zung von Rechtsvorschriften oder den Man-

gel des Abwägungsvorgangs begründen

soll, ist darzulegen.

Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung für Ba-

den-Württemberg gilt die 4. Änderung des

Flächennutzungsplans des Gemeindever-

waltungsverbandes „Kaiserstuhl-Tuniberg“

– sofern sie unter der Verletzung von Verfah-

rens- und Formvorschriften der Gemeinde-

ordnung oder auf Grund der Gemeindeord-

nung ergangenen Bestimmungen zustande

gekommen ist – ein Jahr nach dieser Be-

kanntmachung als von Anfang an gültig zu-

stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit

der Sitzung, die Genehmigung oder die

Bekanntmachung der 4. Änderung des

Flächennutzungsplans des Gemeinde-

verwaltungsverbandes „Kaiserstuhl-

Tuniberg“ verletzt worden sind,

2. der Verbandsvorsitzende dem Be-

schluss nach § 43 Gemeindeordnung

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen

hat, oder wenn innerhalb eines Jahres

seit dieser Bekanntmachung die

Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss

beanstandet hat oder die Verletzung

von Verfahrens- und Formvorschriften

gegenüber dem Gemeindeverwaltungs-

verband „Kaiserstuhl-Tuniberg“ unter

Bezeichnung des Sachverhalts, der die

Verletzung begründen soll, schriftlich

geltend gemacht worden ist.

Bötzingen, den 25. Juni 2010

Gemeindeverwaltungsverband

Kaiserstuhl-Tuniberg

gez.

Schneckenburger

Verbandsvorsitzender
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Gemeindeverwaltungsverband Kaiserstuhl-Tuniberg

Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Öffentliche Bekanntmachung

Genehmigung und Wirksamwerden der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes des

Gemeindeverwaltungsverbandes „Kaiserstuhl-Tuniberg“,

Darstellungen des Landschaftsschutzgebietes „Dreisamniederung“, Anpassungen
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DIE 4. ÄNDERUNG DES FLÄCHENNUTZUNGSPLANS DES GEMEINDEVERWALTUNGSVERBANDES „KAISERSTUHL-TUNIBERG“ GEMÄSS WIRK-

SAMKEITSBESCHLUSS VOM 10.02.2010

PLANAUSSCHNITT, GEMARKUNG GOTTENHEIM

INHALT DER 4. ÄNDERUNG:

3.10: GEPL. GEWERBLICHE BAUFLÄCHE “VIEHWEID 2. ERWEITERUNG” (2,7 HA)

3.11: SONDERGEBIET “SPORT, KULTUR, GASTRONOMIE” (0,2 HA)



Im Gemeindeblatt vom 11. Juni 2010 wurde

bekanntgemacht, dass die Planunterlagen

zum Neubau der B 31 West zwischen Got-

tenheim und Breisach in den Rathäusern

von Breisach, Ihringen, Merdingen und Got-

tenheim von Dienstag, dem 15. Juni 2010 bis

einschließlich Mittwoch, dem 14. Juli 2010

während der Öffnungszeiten zur Einsicht

ausliegen und dass bis zum 28. Juli 2010

Einwendungen erhoben werden können.

Durch ein Versehen ist für den Bereich der

Stadt Breisach diese Bekanntmachung nicht

erfolgt, so dass die genannten Fristen dort

nicht rechtsverbindlich in Gang gesetzt wur-

den.

Für die Stadt Breisach erfolgte deshalb auf

Veranlassung der Planfeststellungsbehörde

beim Regierungspräsidium Freiburg die Be-

kanntmachung zu einem späteren Zeitpunkt

mit einer geänderten Offenlage- und Ein-

wendungsfrist.

Um für alle Offenlagegemeinden die Fristen

zum gleichen Zeitpunkt enden zu lassen,

wurden diese von der Planfeststellungsbe-

hörde für die Gemeinden Ihringen, Merdin-

gen und Gottenheim ebenfalls geändert.

In der Gemeinde Gottenheim liegen die

Planunterlagen für das oben bezeichnete

Bauvorhaben

von Dienstag, dem 15. Juni 2010

bis einschließlich

Dienstag, dem 20. Juli 2010

im Bürgermeisteramt Gottenheim,

Rathaus, Hauptstr. 25,

79288 Gottenheim

im Sitzungssaal (Obergeschoss)

während der Öffnungszeiten

von montags bis freitags

jeweils von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

dienstags zudem

von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr

zur Einsicht aus.

Jeder, dessen Belange durch die geänderte

Planung erstmals, stärker oder auf andere

Weise berührt werden, kann bis zwei Wo-

chen nach Ablauf der Auslegungsfrist, also

bis einschließlich

Dienstag, den 3. August 2010

schriftlich oder zur Niederschrift beim

Regierungspräsidium Freiburg

Referat 24

79083 Freiburg i. Br. (schriftlich)

bzw. KaiserJosephStraße 167

79098 Freiburg i. Br. (zur Niederschrift)

oder beim

Bürgermeisteramt Gottenheim

Hauptstr. 25

79288 Gottenheim.

Einwendungen gegen den Plan erheben.

Für die Fristwahrung ist der Eingang der Ein-

wendung beim Regierungspräsidium oder

beim Bürgermeisteramt maßgeblich. Dies

gilt ebenfalls für Einwendungen und Stel-

lungnahmen der vom Bund oder Land aner-

kannten Naturschutzvereinigungen.

Die im Mitteilungsblatt vom 11. Juni 2010 be-

kanntgemachten weiteren Hinweise haben

weiterhin Gültigkeit. Es wird daher auf diese

verwiesen.

Gottenheim, den 18. Juni 2010

Gemeindeverwaltung, Gottenheim

gez. Kieber

Bürgermeister

Wasser-Abwasser-

Abschlagszahlungen

für das 2. Quartal 2010

Wir weisen darauf hin, dass die 2. Ab-

schlagszahlung 2010 für Wasser- und Ab-

wasser- Gebühren am 30.06.2010 zur Zah-

lung fällig ist.

Es werden keine Abschlagrechnungen mehr

erstellt. Die Höhe des Abschlages können

sie der Endabrechnung vom 15.01.2010 ent-

nehmen.

Bitte überweisen Sie die Abschläge rechtzei-

tig auf eines unserer Gemeindekonten, um

unnötige Nebenforderungen wie Mahnge-

bühren und Säumniszuschläge zu vermei-

den.

Desweiteren weisen wir darauf hin, dass bei

einem Eigentumswechsel unbedingt die

Wasseruhr abzulesen und der Zählerstand

der Gemeindeverwaltung, Frau Weber, mit-

zuteilen ist, damit eine ordnungsgemäße Ab-

rechnung erfolgen kann. Ebenfalls weisen

wir daraufhin, dass bei entstandenem Bau-

wasserverbrauch (hier wird nur der Wasser-

verbrauch berechnet) vor dem Einzug abzu-

lesen und ebenfalls der Gemeindeverwal-

tung mitzuteilen ist.

Auf evtl. Fragen erteilt die Gemeindeverwal-

tung, Frau Weber, Tel. 9811-16, gerne Aus-

kunft.

Rechnungsamt/Gemeindekasse
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Die nächste Bürgersprechstunde ist am Dienstag, 29. Juni 2010, in der Zeit von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr im Rathaus Gottenheim.

Bürgermeister Volker Kieber steht Ihnen für Fragen, Anregungen etc. gerne zur Verfügung.

Um Wartezeiten zu vermeiden, vereinbaren Sie bitten einen Termin bei Frau Bruder, Tel.: 9811-12.

Bekanntmachung

Neubau der B 31 West Breisach - Freiburg, 2. Bauabschnitt

Gottenheim - Breisach

Fortsetzung des Planfeststellungsverfahrens mit der

Auslegung der geänderten Planunterlagen zur Einsichtnahme

Änderung der Bekanntmachung vom 11. Juni 2010

Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim.

Herausgeber:

Bürgermeisteramt 79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionel-

len Teil: Bürgermeister Kieber;

für den Inseratenteil:

Anton Stähle, Primo-Verlagsdruck

Druck:

Primo-Verlagsdruck

Postfach 2227, 78328 Stockach-Hindelwangen,

Tel. 07771/9317-0,

Telefax: 07771/9317-40,

e-mail: info@primo-stockach.de,

Homepage: www.primo-stockach.de



Am Montag, den 28. Juni 2010, 19.00 Uhr

findet eine gemeinsame Probe statt.

Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen

wird gebeten.

Jens Braun, Kommandant

Die nächste Probe findet am

Dienstag, 29. Juni, um 18.00 Uhr statt!

Wir bitten um Beachtung.

Gruppenführer und Betreuer

Dominik Zimmermann, Simon Schätzle,

Sebastian Schätzle, Andreas Rösch,

Simon Hess, Harald Ambs

GEMEINDEBLATT GOTTENHEIM • Freitag, 25. Juni 2010 Seite 5

Pfarrbüro Kirchstraße 10,

79288 Gottenheim

Tel. 07665 94768-10

Fax 07665 94768-19

E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Homepage: www.se-gottenheim.de

Notrufhandy Tel. 0176 67246136

(in dringenden Fällen wie Versehgang/

Todesfall)

Sprechzeiten:

Dienstag und Donnerstag:

09.00 bis 12.00 Uhr

Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Gottenheim:

Freitag, 25.06.2010

09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Eucha-

ristiefeier

Samstag, 26.06.2010

13:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Trau-

ung von Vanessa und Stefan Dufner

18:30 Uhr Umkirch, ev. Kirche: Eucharis-

tiefeier mit Verabschiedung der Berufsprak-

tikantin, Katrin Lambser

Sonntag, 27.06.2010

09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-

charistiefeier mit Verabschiedung der Be-

rufspraktikantin, Katrin Lambser

10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurenti-

us: Eucharistiefeier mit Hallelu-

ja-Liederbuch J und Verabschiedung

der Berufsprakt ikant in, Katr in

Lambser

Dienstag, 29.06.2010

09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Eucha-

ristiefeier

15:00 Uhr Umkirch, AWO-Seniorenheim:

Eucharistiefeier

18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-

charistiefeier, anschl. euchar. Anbetung

Mittwoch, 30.06.2010

08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Ro-

senkranz

09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-

charistiefeier

Donnerstag, 01.07.2010

18:00 Uhr Bötzingen, St. Alban: Rosen-

kranz

18:30 Uhr Bötzingen, St. Alban: Eucharis-

tiefeier

Freitag, 02.07.2010

09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Eucha-

ristiefeier

18:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus: Schü-

lergottesdienst

Samstag, 03.07.2010

Bitte beachten Sie:

18:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus: Eu-

charistiefeier

Sonntag, 04.07.2010

09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:

Eucharist iefeier mit J Hallelu-

ja-Liederbuch und Einführung der

neuen Minis aus der SeGo – Jahrtagsstif-

tung für die Eheleute Xaver und Berta Heß

Bitte beachten Sie:

10:30 Uhr Umkirch, ev. Kirche: Eucharis-

tiefeier

Diözesantag 2010

„ENGAGIERT – PRÄSENT –

BEGEISTERT – Ehrenamt bewegt“

Unter diesem Motto steht der diesjährige

Diözesantag, der am Sonntag, 27.06.2010,

in Freiburg rund ums Münster mit zahlrei-

chen Veranstaltungen wieder stattfindet.

Es wird ein buntes und bewegtes Fest des

Glaubens, je mehr Menschen präsent sind

und begeistert miteinander feiern.

Das vielfältige und abwechslungsreiche Pro-

gramm entnehmen Sie bitte dem Flyer, der

an den Schriftenständen unserer Kirchen

ausliegt.

Moderne geistliche Lieder im

Gottesdienst

Der Gottesdienst in der Pfarrkirche Bötzin-

gen am Sonntag, 27.06.2010, 10:30 Uhr,

und am 04.07.2010, 09:00 Uhr in Gotten-

heim wird wieder mit dem Halleluja-Lieder-

buch gestaltet. Wenn auch Sie gerne moder-

ne geistliche Lieder singen, kommen Sie in

diesen Gottesdiensten.

Für Frauen

Um die Zeit der Sommersonnenwende

möchten wir Sie einladen zu einer Spirituel-

len Abendwanderung zur Eichelspitze am

Mittwoch, 30.06.2010, um 20.00 Uhr

Gemeinsam machen wir uns auf den Weg

zum Eichelspitzturm und den Resten der

Einsiedlerklause. Passend dazu gibt es un-

terwegs ein paar Impulse zum Nachdenken

und Mitmachen.

Wie immer bleibt auch Raum für den Aus-

tausch und eine gesellige Runde.

20:00 Uhr: Beginn am Parkplatz Fohrenbuck

19:45 Uhr: Treffpunkt an der Kath. Kirche St.

Jakobus für Ortsunkundige und Mitfahrgele-

genheit.

Bei Regen können wir die Wanderung nicht

durchführen.

Auf Ihr Kommen freuen sich

Annette Hornecker, Cornelia Reisch

und Mechthild Rühe

Aktuelle Termine:

Dienstag, 29.06.2010

16.00 Uhr – 18.00 Uhr Gottenheim,

Grundschule: Die Pfarrbücherei ist ge-

öffnet

16:30 Uhr Gottenheim, Schule, Zi. 10:

Probe des Spatzenchors

17:00 Uhr Gottenheim , Schule, Zi. 10:

Probe des Kinder-/Jugendchors

Mittwoch, 30.06.2010

10.00 Uhr– 11:30 Uhr Gottenheim ,

Schule, Zi. 10: Treffen der Mutter-Kind-

Gruppe

Freitag, 02.07.2010

15:00 Uhr Gottenheim , Pfarrkirche:

Probe des Kinderchors



Sprechzeiten:

Kath. Pfarrbüro

Dienstag und Donnerstag,

09:00 bis 12:00 Uhr

Freitag, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Telefon 07665 94768-10

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro

Gottenheim

Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr

und nach Vereinbarung

Telefon 07665 94768-11

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: m.ramminger@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch im

Pfarrbüro Umkirch

Freitag, 10:00 bis 12:00 Uhr

und nach Vereinbarung

Telefon 07665 94768-32

Fax 07665 94768-39

E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de

Gemeindereferent Hans Baulig im

Pfarrbüro Gottenheim

Freitag, 11:00 bis 12:30 Uhr

und nach Vereinbarung

Telefon 07665 94768-12

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: hans.baulig@se-go.de

4. Sonntag nach Trinitatis, 27.06.2010

10.00 Uhr Freiluftgottesdienst auf dem Hoh-

rainbuck unter musikalischer Mitwirkung des

Männergesangs- und Musikvereins. Der Kin-

dergottesdienst findet ebenfalls im Freien

statt.

Bei schlechtem Wetter feiern wir den Gottes-

dienst in der evangelischen Kirche.

Der Wochenspruch für die am Sonntag be-

ginnende Woche steht in Galater 6,2:

Einer trage des anderen Last, so werdet

ihr das Gesetz Christi erfüllen.

Freitag, 25.06.2010

16.15 Uhr Flötenchor

19.00 Uhr Jugendgruppe Esperanza

Montag 28.06.2010

20.00 Uhr Evangelischer Kirchenchor Probe

Dienstag 29.06.2010

20.00 Uhr Bastelkreis

20.00 Uhr Projektchor, siehe Einladung un-

ten!

Mittwoch, 30.06.2010

09.30 Uhr - 11.00 Uhr Spielgruppe

17.00 Uhr Mädchenjungschar

20.00 Uhr Evangelischer Bläserkreis

Donnerstag, 01.07.2010

18.00 Uhr Bubenjungschar

Freitag, 02.07.2010

16.15 Uhr Flötenchor

19.00 Uhr Jugendgruppe Esperanza

PROJEKTCHOR

Singen Sie gerne und möchten sich nicht

langfristig binden?

Dann sind Sie für unser nächstes Projekt

ideal geeignet!

Die Proben sind jeweils dienstags um 20 Uhr

in der Evangelischen Kirche 29.6., 6.7.,

13.7., 20.7.2010.

Der Gottesdienst am 25.7. um 9.45 Uhr wird

vom Projektchor musikalisch mitgestaltet.

NEUE KONFIRMANDENGRUPPE

Bald beginnt wieder der Konfirmandenunter-

richt.

Herzlich laden wir alle Jugendlichen ein, die

im nächsten Jahr zur Konfirmation gehen

möchten. Das betrifft diejenigen, die zwi-

schen Juni 1996 und Oktober 1997 geboren

wurden und/oder die achte Klasse besu-

chen. Auch Jugendliche, die noch nicht ge-

tauft sind, sind herzlich willkommen.

Bitte melden Sie sich in diesem Fall von sich

aus bei uns im Evangelischen Pfarramt, weil

wir von den nicht Getauften häufig weder Na-

men noch Adressen kennen und Sie deshalb

nicht anschreiben können.

Aufgrund des Landschulheimaufenthalts ei-

niger Schüler wird der Kennenlernnachmit-

tag auf Donnerstag, den 15. Juli 2010 von

17.00 - 19.00 Uhr verschoben. Der Eltern-

abend wird auf Dienstag, den 20.07. um

20.00 Uhr verlegt.

Beide Veranstaltungen finden in den Räu-

men der Kirchlichen Sozialstation, Hauptstr.

25 in Bötzingen statt.

GEMEINDEAUSFLUG AM SAMSTAG, dem

24.7.2010

Wie in den letzten Jahren geht es bei unse-

rem diesjährigen Gemeindeausflug wieder

zu nach dem Motto: „Berge und Wasser!“

Der wunderbare Aussichtsberg „Hoher Kas-

ten“ (ca. 1750 m) im Appenzeller Land und

eine Schifffahrt auf den Unterrhein stehen

auf dem Programm, das im Einzelnen so

aussieht:

06.00 Uhr Abfahrt Bötzingen/Gottenheim

08.15 Uhr Pause in Laufen am Rheinfall -

Sektfrühstück

10.45 Uhr Fahrt mit der Seilbahn auf den Ho-

hen Kasten mit anschließendem Mittages-

sen im Panoramarestaurant (Selbstbedie-

nung)

15.00 Uhr Schifffahrt auf dem Unterrhein von

Gottlieben nach Stein am Rhein

17.00 Uhr Heimfahrt

19.00 Uhr Rückkehr

Kosten pro Person: 65 Euro Darin sind ent-

halten: Busfahrt, Seilbahnfahrt auf den ho-

hen Kasten, Schifffahrt auf dem Unterrhein

von Gottlieben nach Stein am Rhein (ca. 2

Stunden) sowie Kaffee und ein Stück Ku-

chen pro Person während der Schifffahrt.

Das Mittagessen im Selbstbedienungsres-

taurant auf dem Hohen Kasten ist nicht inge-

briffen. Ab sofort können Sie sich im Pfarramt

anmelden. Bitte bezahlten Sie den Fahrpreis

direkt bei der Anmeldung

BEZIRKSFRAUENTAG AM KAISERSTUHL

Am Dienstag, den 6.7. laden wir alle interes-

sierten Frauen des Kirchenbezirks Breisgau

Hochschwarzwald zu einem Begegnungs-

treffen mit Frauen unseres großen Kirchen-

bezirks nach Ihringen ein. Nach der Besichti-

gung der ev. Kirche in Ihringen mit Pfarrer

Boos haben wir Gelegenheit uns bei Kaffee

und Kuchen näher kennenzulernen. Weiter

geht es mit einer Fahrt durch den Kaiserstuhl

bei hoffentlich schönem Wetter.

Zum Abschluss werden wir uns das Breisa-

cher Münster mit einer Führung durch Pfar-

rer Hanselmann anschauen.

Interessierte Frauen setzen sich bitte Frau

Schulze oder dem Pfarramt in Verbindung

um Fahrgemeinschaften zu organisieren.

Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr in Ihrin-

gen und endet um ca. 18 Uhr in Breisach.

Öffnungszeiten des Pfarramts

(im Gemeindehaus, Hauptstr. 44):

Tel. 07663 1238

Dienstag: 09.00 – 13.00 Uhr

und 15.00 – 17.00 Uhr

Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr

Internet: http://www.ekiboetz.de

E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de

Pfarrer Rüdiger Schulze,

Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen

Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehejubi-

läen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit dem

Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorberei-

tungsgespräche für Ehejubiläen finden in der

Regel in der Wohnung der Familie oder des

Ehepaares statt, Traugespräche in der Re-

gel im Pfarrhaus. Tauftermine können nach

vorheriger Absprache für die meisten Sonn-

tagsgottesdienste in der Gemeinde verabre-

det werden. Es ist auch möglich, dass kleine

Kinder, deren Eltern die Taufe erst zu einem

späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-

dienst gesegnet werden. Bei Trauerfällen

setzen Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfar-

rer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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Auskunft und Anmeldung für unsere

Kurse und Seminare:

Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus,

79268 Bötzingen

Tel.: 07663 931020, Fax: 07663 931033

E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de

Internet: www.vbwboetzingen.de

DAS THEATER-FREIBURG UNTERWEGS

das Theater Freiburg und die Volkshoch-

schulen Bötzingen und March als örtliche

Vertrauensstellen der Theater-Besucherge-

meinschaft laden zu einem unterhaltsamen

Informationsabend über die kommende

Theatersaison 2010/2011 ein.

Die Operndirektorin und Leitende Dramatur-

gin des Musiktheaters Dominica Volkert und

der Organisationsleiter Wolfgang Schröder

werden das Theaterprogramm der nächsten

Spielzeit vorstellen und kommentieren.

Für den musikalischen Rahmen sorgen die

Sopranistinnen Lini Gong und Sigrun Schell.

Am Klavier begleitet Kapellmeister Jimmy

Chiang.

Die Veranstaltung findet statt am Donnerstag,

1. Juli 2010, 19.30 Uhr im Bürgerhaus March,

March-Buchheim, Sportplatzstr. 14.

Der Eintritt ist frei!!!

Neue Mitspielerinnen

gesucht!!

Für die nächste Saison

brauchen das Boulevard-

theater Zungenschlag

weibliche Verstärkung und

sucht deshalb Frauen, die Lust haben, das

Ensemble zu ergänzen. Alles was man dafür

mitbringen muss, sind Neugier auf Theater-

spielen, Spaß an neuen Herausforderungen

und die nötige Energie um vom ersten Textle-

sen bis zur Premiere dabei zu bleiben. Das

Markenzeichen der Gruppe ist anspruchsvol-

les Boulevardtheater mit alemannischem Ein-

schlag, aber ohne Beschränkung auf diesen

heimischen Dialekt. In der Gruppe findet, wie

der Name schon andeutet, jeder Zungen-

schlag seinen Platz. Die Saison 2010/2011

beginnt am Mittwoch, den 29.09.2010. Die

Gruppe trifft sich jeweils mittwochs von 19:30

Uhr bis 22:00 Uhr zur Probe (außer in den

Schulferien). Auf die Bühne gebracht wird das

Stück dann im April und Mai in Bötzingen, Bi-

schoffingen und in der Alemannischen Bühne

in Freiburg.

Weitere Infos zur Gruppe finden Sie im Inter-

net unter www.zungenschlag-boetzin-

gen.wg.am. Interesse geweckt? Dann mel-

den Sie sich einfach telefonisch bei Holger

Geppert unter 07665 1813 oder per email

über holger.geppert@gmx.de.

Folgende Kurse und Seminare beginnen

Outdoor: 300.360 Kanutour Elz

Sonntag, 04.07.2010, 9.00 Uhr, 1 x,

Treff/Einstieg: Riegel, Am Sportplatz (Ra-

senplatz). Barzahlung im Kurs!
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Mitgliederversammlung des Fördervereins der Schule Gottenheim

Erste Vorsitzende und Kassenwartin wiedergewählt

Neue Beisitzerin ist Jutta Nopper

Seit der Vereinsgründung 2006

war Tanja Pfaff (rechts) Kassen-

prüferin des Fördervereins der

Schule. Auf der Mitgliederver-

sammlung am Donnerstag, 17.

Juni, wurde sie vom Kassenwar-

tin Regina Schittenhelm mit ei-

nem herzlichen Danke schön

und einem Präsent verabschie-

det.

Auf der Mitgliederversammlung

des Fördervereins der Schule

Gottenheim wurden die Kas-

senwartin Regina Schittenhelm

(links), Beisitzerin Franziska Bü-

che (rechts) und die Erste Vor-

sitzende Monika Feil. Neu im

Vorstand ist als vierte Beisitze-

rin Jutta Nopper (2. von links).

Am vergangenen Donnerstag, 17. Juni, fand

die Mitgliederversammlung des Förderver-

eins der Schule Gottenheim statt. Als Gäste

konnte die Vereinsvorsitzende Monika Feil

den stellvertretenden Bürgermeister Kurt

Hartenbach und Schulleiterin Judith Rempe

begrüßen. Im Rahmen der Versammlung

wurde Tanja Pfaff als Kassenprüferin verab-

schiedet. Die erste Vorsitzende Monika Feil,

Kassenwartin Regina Schittenhelm sowie

Beisitzerin Franziska Büche wurden bei den

Wahlen in ihren Ämtern bestätigt. Als vierte

Beisitzerin wurde, auf Vorschlag der stellver-

tretenden Vorsitzenden Stephanie Herzig,

Jutta Nopper in den Vorstand des Förderver-

eins gewählt.

Als Nachfolgerin von Tanja Pfaff wurde in

Abwesenheit Sabine Isele zur Kassenprüfe-

rin ernannt. Sie hatte zuvor ihre Bereitschaft,

das Amt zu übernehmen, signalisiert. Sabine

Isele wird nun künftig gemeinsam mit dem

langjährigen Kassenprüfer Markus Eberle

die von Regina Schittenhelm gut geführte

Kasse des Vereins prüfen.

Der Förderverein der Schule Gottenheim,

der 2006 gegründet wurde, hat derzeit 67

Mitglieder – davon sind 52 Familienmitglied-

schaften. Darüber hinaus gehören 15 Ein-

zelmitglieder dem Verein an.

Die Vorsitzenden Monika Feil und Stephanie

Herzig berichteten auf der Versammlung

über die vielfältigen Aktivitäten des Vereins

im vergangenen Vereinsjahr. Im Juli 2009

hatte der Verein im Rahmen des Sommerfe-

rienprogramms zum Besuch des Baumkro-

nenwegs in Waldkirch eingeladen – die

Nachfrage war groß und so wird es das An-

gebot dieses Jahr wieder geben. Seit einiger

Zeit werden Lesepatenschaften angeboten:

Davon können Kinder, die beim Lesen Nach-

holbedarf haben, profitieren. In einigen Klas-

sen wird die Leseförderung intern durch die

Eltern organisiert. In den Klassen 2 und 4

sind Mitglieder des Fördervereins als Lese-

paten aktiv. Regelmäßig werden Lesenäch-

te in der Schule veranstaltet, auch ein Le-

senachmittag im Advent fand wieder statt.

Der sehr interessante Fachvortrag zum The-

ma „Internet, Handy und moderne Medien

bei Kindern und Jugendlichen“ war nicht gut

besucht. Schade: denn Gerhard Beck vom

Sachgebiet Kriminalprävention der Polizei

informierte kompetent und spannend über

dieses komplexe und wichtige Thema, wie

Stephanie Herzig auf der Mitgliederver-

sammlung betonte.

Erstmals wurde im November 2009 eine

Nachtwächter-Tour mit Olaf Creutzburg für

Kinder angeboten: Circa 40 Kinder und El-



tern nahmen teil und sie wurden bestens un-

terhalten. „Die Kinder waren begeistert“, er-

innerte sich Monika Feil. Auch dieses Jahr ist

ein entsprechendes Angebot angedacht.

Der St. Martins-Umzug für die Schulkinder,

der seit einigen Jahren vom Förderverein der

Schule organisiert wird, musste wegen

Sturm und Regen auf den Bolzplatz verlegt

werden. Das Wetter beruhigte sich aber im

Laufe des Abends, so dass die Kindergruppe

aus Jungen und Mädchen der 3. Klasse, das

von Anja Wegener einstudierte Martinsspiel

aufführen konnten. Beim Weihnachtsmarkt

beteiligte sich der Förderverein mit einem

Stand, an dem Crêpes und Kinderpunsch

angeboten wurden. Gut besucht waren im

März 2010 die Selbstbehauptungskurse mit

Jochen Wiesler, fast die ganze erste Klasse

und viele Kinder der höheren Klassen nah-

men daran teil. Am 15. Mai 2010 startete der

Förderverein ein neues Projekt: In der Bür-

gerscheune im Rathaushof fand eine Kin-

der-Kultur-Veranstaltung mit dem Musik-

theater Shinoré statt, die mit circa 70 Perso-

nen annähernd ausverkauft war.

Neben den Veranstaltungen des Förderver-

eins der Schule Gottenheim, unterstützt der

Verein schulinterne Aktivitäten finanziell –

zum Beispiel Klassenausflüge. Ein Zu-

schuss wurde beispielsweise zum Ausflug

ins Schulmuseum in Zell-Weierbach ge-

währt, der im Rahmen des Schuljubiläums

stattfand. Auch Spielmaterial für den Pau-

senhof hat der Förderverein wieder ange-

schafft und der Förderunterricht für die Klas-

sen 3 und 4 wird ebenfalls durch den Förder-

verein finanziert.

Bürgermeisterstellvertreter Kurt Hartenbach

lobte im Anschluss an die Berichte und die

Wahlen die Arbeit des Fördervereins. Der

Verein sei inzwischen wichtiger Bestandteil

des Vereinslebens im Dorf. „Mit Veranstal-

tungen und der Beteiligung an Dorffesten

und dem Weihnachtsmarkt zeigen Sie Prä-

senz“, so Hartenbach an den Vorstand des

Vereins gewandt. Vor allem die Leseförde-

rung sei „ganz wichtig“ und ermögliche es

auch Kindern mit Förderbedarf, auf den Bil-

dungszug aufzuspringen. Hartenbach be-

dauerte, dass nicht mehr Mitglieder zur Ver-

sammlung gekommen waren. Die 2. Vorsit-

zende Stephanie Herzig berichtete dazu,

dass geplant sei, den Verein auf eine breite-

re Basis zu stellen – unter anderem durch die

Vernetzung mit anderen Gruppen und Verei-

nen, die in der Gemeinde Kinder- und Ju-

gendarbeit betreiben. „Das wird in diesem

und im kommenden Jahr eine unserer

Hauptaufgaben sein.“

Schulleiterin Judith Rempe bedankte sich

beim Förderverein der Schule für die vielfälti-

gen Aktivitäten zum Wohle der Schule und

der Schüler. Die Lesepatenschaften seien

wertvoll: „Eine tolle Initiative“, wie Judith

Rempe betonte. Anschließend informierte

die Schulleiterin über das geplante Zirkus-

projekt, das vom 5. bis 9. Juli stattfinden wird.

Am 9. Juli sind zwei Aufführungen geplant,

zu denen alle Bürgerinnen und Bürger einge-

laden sind. „Das Kollegium, die Schüler und

die unterstützenden Eltern sind schon sehr

aufgeregt und freuen sich auf eine tolle Wo-

che“, so Rempe.
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� Fußball

Ergebnisdienst

SVG A – Freiburger FC A II 1:8

Spvgg. Gundelfingen/Wildtal –

SVG B 6:2

SG Ehrenstetten C – SVG C 3:1

Tor: Jens Hartmann (FE, 10.)

Spielbericht

SVG A –

Freiburger FC A II 1:8 (0:2)

Tor (Vorlage): 1:4 Mathias Vogel

(Christian Heymann)

Im entscheidenden Spiel um die Meister-

schaft waren die Vorzeichen für beide Mann-

schaften klar vorgegeben. Der Sieger der

Partie erreicht die Meisterschaft und steigt in

die Bezirksliga auf.

In einem ungleichen Spiel in dem die Frei-

burger von Beginn an den Ton angaben, war

unsere Mannschaft weitestgehend chancen-

los. Es gelang uns nur selten vor das gegne-

rische Tor zu gelangen und Chancen he-

rauszuspielen. In der Halbzeit wollten wir

nochmals Kräfte sammeln und mit vollem

Einsatz gegen spielerisch überlegene Gäste

versuchen den Rückstand aufzuholen. Nach

dem 0:3 ergaben wir uns allerdings in unser

Schicksal, was bedeutet, ein weiteres Jahr in

der Kreisliga zu spielen.

Fazit:

Nach einer turbulenten Saison mit vielen

Verletzten und schwacher Trainingsbeteili-

gung, war es für unsere Mannschaft trotz-

dem eine erfolgreiche und gute Saison, bei

der zum Abschluss wieder einmal die Krö-

nung verpasst wurde.

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Zu-

schauern und Freunden der A-Jugend für die

Unterstützung in der abgelaufenen Saison

und auch für die tolle Unterstützung im letz-

ten Saisonspiel und wünschen allen einen

schönen Sommer.

Tennis spielen in einer offenen Runde

An alle interessierten Anfängern, Neumit-

glieder (Groß und Klein) bieten wir ab sofort

jeden Freitag Mittag von 17-18.00 Uhr eine

offene Runde zum Spielen, auf dem

TC-Gelände, an.

Über eine rege Teilnahme würden wir uns

sehr freuen.

Erstmals am Freitag den 25.Juni 2010. Wei-

tere Informationen vor Ort.

Ansprechpartner siehe Link:

www.TC-Gottenheim.de.

Eure Sportwartin

Spielvorschau

Am kommenden Samstag, den 26.Juni 2010

bestreitet die Gottenheimer Damenmann-

schaft das Medenspiel gegen den TC GW

Kirchzarten 2 in Kirchzarten.

Spielbeginn: Uhr 14.00.

Eure Sportwartin, Anna Band

Die Frauenliste Gottenheim lädt alle inter-

essierten Bürger/innen am Montag, den

28.06.2010 um 20.00 Uhr im Obsthof zum

offenen Gespräch über die politisch-gesell-

schaftlichen Themen und Entwicklungen in

unserem Ort ein. Wir freuen uns über Ihr In-

teresse und auf Ihr Kommen.

Dr. Miriam Engelhardt

und Claudia F.-Tabori

���������

Meister-Party

der Damenmannschaft, am Samstag,

26.06.2010, ab 20 Uhr in der Pergola am

Clubheim.

Alle Freunde und Gönner der Damen-

mannschaft, und diejenigen die es noch

werden möchten, sind herzlich eingela-

den.

Musik: DJ Klaus

Besuchen Sie die “Sportgaststätte da

Giovanni” täglich ab 17 Uhr sowie zu den

WM-Spielen!

Montags Ruhetag!



Musikverein Gottenheim

bewirtet beim Café Treff am

4. Juli

Nachwuchsmusiker zeigen ihr Können

Der nächste Café-Treff in der Bürgerscheu-

ne und im Rathaushof findet am Sonntag, 4.

Juli, statt. Dieses Mal bewirtet der Musikver-

ein Gottenheim mit Kaffee und leckeren Ku-

chen. Von 15 bis 17 Uhr sind alle Bürgerin-

nen und Bürger zur gemütlichen Kaffeestun-

de eingeladen. „Bei Kaffee und Kuchen oder

auch einem Gläschen Sekt unterhalten wir

Sie mit einem musikalischen Rahmenpro-

gramm unserer Nachwuchsmusiker“, lädt

der Vorsitzende Martin Liebermann ein. „Wir

freuen uns auf viele Gäste.“

Die Café-Treffs in der Bürgerscheune – initi-

iert von der Bürgergruppe BürgerScheune –

finden immer am ersten Sonntag im Monat

statt. Der nächste Termin ist der 1. August,

wie immer 15 bis 17 Uhr.

Kultur in der Scheune

wieder am Mittwoch, 21. Juli

Karten im Vorverkauf sichern

Am Mittwoch, 21. Juli, 20 Uhr, gastiert der

bekannte Freiburger Schauspieler Bernd La-

frenz mit seinem Ein-Mann-Stück „Hamlet“

frei nach Shakespeare in der Bürgerscheune

im Gottenheimer Rathaushof. Karten gibt es

schon jetzt im Vorverkauf im S´Lädele und im

Bürgerbüro des Rathauses.

Da wird die klassische Vorlage durch den Wolf

gedreht und dann noch gegen den Strich ge-

bürstet, parodistisch verfremdet bis zum gro-

tesk-komischen Krimi. Dabei bleibt Shake-

speare’s HAMLET inhaltlich bestehen, und

auch ein Rest Shakespeare’scher Sprache

bleibt immer erhalten, zuweilen als bewusst ge-

gen die Clownerie gesetzter Kontrapunkt.

In erster Linie will Bernd Lafrenz dem Publi-

kum Spaß vermitteln.

Doch das ist nicht das einzige Anliegen: Die

Figuren, die zum festen Inventar der Weltlite-

ratur gehören, sollen mit anarchischer Lust

vom Sockel geholt werden. Das kann freilich

nur einer, der tiefe Achtung vor dem Meister

hat, profunde Kenntnis des Stoffes, und der

über ein außergewöhnliches schauspieleri-

sches Talent verfügt. Bei Lafrenz trifft glückli-

cherweise alles zusammen. Er ist ein Kön-

ner. Er spielt mit dem ganzen Körper (und mit

dem Kopf sowieso).

Weitere Informationen und alle aktuellen

Termine der BürgerScheune sind jederzeit

auf der Homepage der Gemeinde Gotten-

heim unter www.gottenheim.de zu finden.

Umfangreiche Informationen und Fakten zu

Bernd Lafrenz und seinem Repertoire gibt es

unter www.lafrenz.de.

Die Gottenheimer Bürgerscheune befindet

sich im Gottenheimer Rathaushof, Haupt-

straße 25. Kartenvorverkauf und Kartenre-

servierung: S`Lädele, Hauptstraße 16, Tele-

fon 07665/8662, E-Mail: elektro-hagios-got-

tenheim@t-online.de; oder Rathaus Gotten-

heim, Bürgerbüro, Hauptstraße 25, Telefon

07665 9811-0.
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Sozialverband VdK

Ortsverband Gottenheim

informiert:

Kassen müssen digitale Hörgeräte voll

bezahlen

Krankenkassen müssen digitale Hörgeräte

fortan in vollem Umfang bezahlen, wenn die

medizinische Notwendigkeit klar gegeben

ist. Das Bundessozialgericht (BSG) fällte un-

längst dieses Grundsatzurteil (B 3 KR 20/08

R). Es beendete so die Praxis der niedrigen

Festbeträge für digitale Hörgeräte. Nach An-

gaben des BSG betrifft die Entscheidung

125.000 fast gehörlose Schwerhörige, die

auf modernste Hörgeräte angewiesen sind.

Geklagt hatte ein 27-Jähriger, der seit Ge-

burt hörbehindert und inzwischen fast gehör-

los ist. Statt 987,31 Euro Teilbetrag muss

seine Kasse nun rund 3.000 Euro zahlen,

entschieden die BSG-Richter.

Die hauptamtlichen VdK-Sozialrechtsrefe-

renten beraten und vertreten die Mitglieder in

sozialrechtlichen Angelegenheiten, wie zum

Beispiel Streitfällen mit Krankenkassen. Die

Adressen dieser 38 VdK-Sozialrechtsexper-

ten finden sich unter www.vdk-bawue.de

oder können telefonisch erfragt werden:

Tel. 0711 61956-0.

Anton Sennrich

Tel. 07665 6373


